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Vegetationsaufnahmen aus Tuexenia Band 25 
und Band 26 gehen online

-Jö rg  Ewald, Sven Conrad & Martin Kleikamp -  

Zusammenfassung
Die in den Bänden 25 und 26 der Tuexenia abgedruckten 1.212 Vegetationsaufnahmen wurden in der 

Online-Datenbank VegetWeb unter www.floraweb.de bereitgestellt. Sie können kostenfrei nach beliebi
gen Kriterien des Taxonbestandes und der Kopfdaten durchsucht werden und werden in Form von 
Kreuztabellen ausgegeben.

Abstract: Vegetation plot data of Tuexenia Vol. 25 and 26 go online
1,212 phytosociological relevés printed in the journal Tuexenia, Vols. 25 and 26 were imported to the 

online databank VegetWeb. Plot data can be queried for their taxonomie content as well as header data 
and are delivered in the form of a cross-matrix free of charge.
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1. Bereitstellung der Vegetationsaufnahmen
Die Sicherung und Bereitstellung von Vegetationsaufnahmen in öffentlich zugänglichen 

Archiven ist ein wichtiges Ziel der Pflanzensoziologie und der Biodiversitätsinformatik 
(Ewald 2001, 2005). In Band 24 (2004) wurde die Überführung aller künftig in Tuexenia 
abzudruckenden Vegetationsaufnahmen in das Online-Archiv VegetWeb auf der Plattform 
www.floraweb.de des Bundesamtes für Naturschutz angekündigt. Die Bereitstellung von 
bestimmten Mindestinformationen in digitaler Form gehört seither zu den Autorenrichtlinien 
der Tuexenia. Die Umsetzung dieses Vorhabens hat nun einige Zeit in Anspruch genommen. 
Es zeigte sich, dass die erfreuliche Fülle der Aufnahmen allein mit ehrenamtlicher Arbeit 
nicht zu bewältigen war. Die Floristisch-soziologische Arbeitsgemeinschaft bot anlässlich 
des Workshops in Darmstadt im September 2006 eine finanzielle Hilfe an, die eine zügige 
Bearbeitung der beiden Bände 25 und 26 ermöglichte. Im Zuge der Arbeiten wurden Routi
nen entwickelt, um die von den Autoren als Excel-, Word- oder pdf-Dateien gelieferten 
Vegetationstabellen ohne Informationsverlust zunächst in eine Access-Datenbank zu impor
tieren, dort in das Austauschformat ESVeg umzusetzen, die Daten zu validieren und in 
VegetWeb zu laden. Im Februar 2007 wurden die in Tab. 1 aufgelisteten insgesamt 1.212 
Vegetationsaufnahmen in VegetWeb bereitgestellt.

2. Der internationale Datenaustausch-Standard ESVeg
Dieses XML-Format der Version 2.2 wird zur Zeit durch TurboVeg (HENNEKENS & 

SCHAMINÉE 2001) und VegetWeb mit Import und Export unterstützt. Das Datenformat 
kann, wie bei den Tuexenia-Tabellen geschehen, auch manuell erzeugt werden. Die Definiti
on und Überprüfung der Vegetationsdaten erfolgt dann mit einem W3C-Schema, so dass 
unabhängig vom Zielsystem die Konsistenz mit frei erhältlichen Tools wie XMLPad kom
fortabel sichergestellt wird. Mit der Trennung von Datenaustauschstandard und Ziel- bzw. 
Quellsystem eröffnen sich vielfältige Möglichkeiten der dezentralen Erfassung und zentralen 
Onlineauswertung. Es sind auch verteilte Webserver denkbar.

3. Verbesserung der Datenqualität
Die Umwandlung und Einspeisung der Vegetationsaufnahmen kann nur dann reibungs

los erfolgen, wenn die in Ewald (2005, Tab. 1) aufgelisteten Pflichtinformationen vollstän
dig und in einheitlicher Form geliefert werden. Für Aufbereiter wie Urheber der Daten zeit-
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Im nachfo lgenden Form ular können Sie m ehrere Kriterien in drei Bereichen beliebig m ite inander kom binieren. Im 

obersten Bereich geben Sie A rten in einem D eckungsbere ich an und bestimmen wie v ie le davon m indestens in den 

F lächen vorhanden sein sollen. Es hande lt sich also um eine Kom bination von log ischer 'und ' und 'oder' Verknüpfung, 

wobei die Kriterien aus e iner M enge ausgewählt w erden.
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Abbildung 1: Recherchemaske von VegetWeb
(http://www.floraweb.de/vegetweb/RechercheView.php); die Aufnahmen aus Tuexenia sind über den 
Parameter „Projektkürzel“ abrufbar.
Figure 1: Query form under VegetWeb (http://www.floraweb.de/vegetweb/RechercheView.php); rele
vés from Tuexenia can be selected under the parameter “Projektkürzel” (project code).

aufwändige Nachfragen bei der Erfassung der Bände 25 und 26 betrafen vor allem Datum, 
Erheber (sofern nicht identisch mit Autor) und Lokalisierung der Aufnahmen. Die Loka
lität sollte wenn irgend möglich in Form von geografischen Koordinaten angegeben wer
den, welche es erlauben, der Aufnahme ein Maximum an sekundären Informationen (Mes
stischblatt, Naturraum, politische Einheit, Klimadaten etc.) nachträglich zuzuordnen und 
die die Aufnahmen für ein echtes Monitoring verwendbar machen. Soll ein genaues Wieder
auffinden über Koordinaten bewusst verhindert werden, wird auf die konsistente Mittei
lung von Messtischblatt, Naturraum, politische Einheit besonderer Wert gelegt.

Verbesserungsbedarf besteht außerdem bei der konsequenten Verwendung und Referen- 
zierung von Sippennamen. Vor dem Einspeisen in VegetWeb wird jeder in den Original
tabellen vorkommende Taxonname interpretiert, d. h. einem Taxon der gültigen Standard
listen (WISSKIRCHEN Sc H aeupler 1998, Koperski et al. 2000, Scholz 2000) zugeordnet. 
In den Standardlisten nicht definierte Taxa müssen durch Angabe einer Bestimmungsflora 
referenziert werden.

Schließlich wird beim Einspeisen der Aufnahmen die Definition von Vertikalstraten 
(Höhenbereiche in m) abgespeichert. Die Autoren werden gebeten, die von ihnen bei der 
Aufnahme verwendeten Definitionen anzugeben, damit diese in VegetWeb abgelegt werden 
können.
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4. Online Zugang zu den Vegetationsaufnahmen
Alle importierten Vegetationsaufnahmen sind gemeinsam mit dem Gesamtbestand der 

Datenbank VegetWeb, wie in EWALD (2005) und EWALD et al. (2006) dargestellt, nach den 
unterschiedlichsten Kriterien recherchierbar. Die Einschränkung der Suche auf die Aufnah
men bestimmter Bände oder Autoren erfolgt über den Abfrageparameter „Projektkürzel“ 
(Abb. 1), der sich für die Tuexenia aus dem Buchstaben „T“, zwei Ziffern für den Band und 
einer laufenden Ziffer für den Beitrag (Tab. 1) zusammensetzt. Das Abfrageergebnis 
erscheint, wie in Ewald (2005) geschildert, als typische Vegetationstabelle, deren Inhalt über 
die Windows-Zwischenablage in ein Tabellenkalkulationsprogramm kopiert und dort bear
beitet werden kann.

Tab. 1: Übersicht der in VegetWeb importierten Vegetationsdaten aus Tuexenia 25 und 26 
Tab. 1: Overview of vegetation plots from Tuexenia vols. 25 and 26 imported to VegetWeb

Projektkürzel Autoren Aufnahmezahl Aufnahmezahl/Band Sippenzahl/Band
Band 25 
T251 Beer & Ewald 100
T252 Becker 37
T253 Bültmann 120
T254 Fuchs 40
T255 Gehlken 14
T256 Otte & Maul 30
Band 26 
T261 Hetzel et al. 127
T262 Dengler et al. 246
T263 Wenz & Dierschke 148
T264 Evers 62
T265 Schmitt & Fartmann 54
T266 Wulf 168
T268 Krumbiegel 38
T269 Heerde et al. 28

5. Ausblick
Der Import der Vegetationsaufnahmen aus künftigen Bänden der Tuexenia ist sicherge

stellt, so lange die Arbeitsgemeinschaft die Datenaufbereitung bezuschusst. Wünschenswert 
ist nun zum einen eine intensive, verantwortungsvolle und kreative Nutzung der Daten für 
die pflanzensoziologische Forschung und den Naturschutz. Zum anderen könnte das Bei
spiel Schule machen und andere botanische Vereine oder Institute könnten mit verhältnis
mäßig geringem finanziellen Aufwand VegetWeb als Online-Archiv für ihre Publikationen 
nutzen. Der nächste Schritt wäre die Digitalisierung der Vegetationsdaten aus älteren Bänden 
von Tuexenia und anderer Zeitschriften im Rahmen von regionalen oder nationalen Projek
ten.
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